


Partnerschaftsverein Wächtersbach-Troizk

Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Aachen
Wächtersbach. Am Samstag, 6. Dezember, fährt der PSV Wächters-
bach-Troizk zum Weihnachtsmarkt nach Aachen. Interessierte, die 
gerne mitfahren möchten, können sich unter der Tel.: 06053-707079 
bei Frau Häfner anmelden. Der Fahrpreis beträgt 25,- Euro pro Person. 
Die Abfahrt ist um 9 Uhr von der Bushaltestelle am Messegelände. Die 
Rückankunft erfolgt gegen ca. 22 Uhr.
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Zum Titel:

Die 71. Messe Wächtersbach 

öffnet vom 25. Mai bis 2. Juni 

ihre Pforten. Mit dabei ist un-

ter anderem auch die große 

Playmobil-Sammlung „Welt-

kulturen & Superhelden“ von 

Oliver Schaffer. Der Künstler 

und Sammler zeigt auf ca. 1.000 

m2 in Halle 20 eindrucksvolle 

Szenen zu Filmabenteuern und 

beliebten Action-Helden sowie 

alte Kulturen und Völker.

(Siehe Messe-Sonderseiten 

von Seite 7 bis 11, Foto: Messe 

Wächtersbach GmbH)

Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr schreitet schon wieder ziemlich 
flott voran. Hat man eben noch Ostereier 
gesucht, so steht jetzt schon fast die Messe 
vor der Tür. Kaum hat man sich dann ein paar 
Mal herumgedreht, ist auch schon Zeit für 
das BierMeilenFest am 6. Juli. 
Aber dazu gibt es dann noch genügend 
Infos.
Momentan bin ich wieder mal am Kopfschütteln und komme 
da kaum noch heraus. Mal unter uns: Was ist denn so schwer 
daran, seinen Müll in die Mülltonne zu werfen? Ich bin viel mit 
dem Hund unterwegs und sehe so einiges... Abgesehen davon, 
dass viele Parkplätze am Wald- oder Feldrand als Müllhalde oder 
Sperrmüllablage genutzt werden - das ist schon eine ziemliche 
Sauerei... aber es geht ja schon im Kleinen los. Weil manche 
zu faul sind drei Meter weiter zum Papierkorb zu laufen, wirds 
gerade da fallen gelassen wo man geht oder steht... Ganz beliebt 
sind da Parkbänke. Um diese liegt immer besonders viel Müll, 
selbst wenn fast daneben eine Mülltonne steht. Muss das denn 
sein? Wir haben sowieso ein Müllproblem: die Plastikflut, die 
die Natur stark beeinträchtigt und, davon bin ich überzeugt, uns 
bald die Quittung geben wird. Ich habe in letzter Zeit versucht 
einzukaufen ohne viel Plastik... Das ist ja fast unmöglich. Wir 
sollten alle schleunigst umdenken und auch schon Kleinigkei-
ten helfen. Jedes Plastikteil weniger in der Umwelt, ist ein Teil 
weniger in einem Magen, an einem Schnabel, um einen Hals, 
oder oder oder...
Wer etwas in die Natur mitnimmt und verzehrt, der kann seinen 
Müll auch ordnungsgemäß entsorgen oder wieder mit nach 
Hause nehmen.
Und dann gibt es noch die Spezialisten, die meinen sie müssen 
ihren Hausmüll in den öffentlichen kleinen Papierkörben entsor-
gen... Dann sind diese voll und quellen über - Resultat: wieder 
liegt Müll rum. Ich sage es ja. Ich komme aus dem Kopfschütteln 
bald nicht mehr raus und ja, es regt mich auf. Kleiner Tipp von 
mir: Das ist auch nicht legal! Wer dabei erwischt wird, kann, je 
nachdem um wieviel Müll es sich handelt, bis zu 1.500,- Euro 
Bußgeld dafür zahlen!

Einfach mal ein bisschen mitdenken und umsichtiger agieren - 
und vor allem, den Müll richtig entsorgen oder wieder mit heim 
nehmen und da in die entsprechende Tonne werfen - ist gar 
nicht so schwer ;)

Ich wünsche allen ein schönes Wochenende
und eine gute Zeit

Verena Kohler



Einladung
zum Iftar-Essen

 
KLEINANZEIGE

Männl. Begleitperson 
für leicht gehbeh. Mann 
gesucht. 2 x wöchentl., 2-3 
Std. Tel.: 06053-708904.

 Das Gasthaus
„Zur Krone“ sucht zur
weiteren Verstärkung

Servicepersonal
auf Aushilfsbasis.

Tel.: 06051-74117
od. 0172-9770285.

Bad Orb. Am Ostersonntag starte-
te die Bad Orber Dampfkleinbahn 
„Emma“ in die neue Saison. Die 
beliebte Museumsbahn fährt seit-
dem jeden Sonn- und Feiertag bis 
27. Oktober, außer an Fronleich-
nam (20. Juni) und am Tag der 
Deutschen Einheit (3. Oktober).  
Ab Bahnhof Bad Orb geht es um 
11.10 und um 14.05 Uhr los und 
ab Bahnhof Wächtersbach um 
11.55 und 14.55 Uhr. Lokführer 
und Betreiber ist Rolf Jirowetz. 
Unterstützt wird er von seinem 
ehrenamtlichen Team. 

Dampfkleinbahn „Emma“ startete
in die Saison 2019

Fahrkarten sind nur am Fahrttag 
am Bahnsteig erhältlich. Auch 
Postkarten zum Preis von 1,50 
Euro und einen Bildband der 
Emma zum Preis von 10,- Euro 
können am Fahrkartenstand er-
worben werden. Die Einnahmen 
dienen der Unterhaltung der 
Dampfkleinbahn und der Strecke.
Es gelten die Beförderungsbestim-
mungen der DBO Dampkleinbahn 
Bad Orb. Wer mehr über die 
„Emma“ wissen will, der kann sich 
unter www.dampfkleinbahn-bad-
orb.de/Geschichte informieren.

Neudorf. Am Dienstag, 7. Mai, 
werden in der Treffpunkt-Bücherei 
in Wächtersbach-Neudorf, Neue 
Str. 9 (DGH Seiteneingang) hüb-
sche kleine Blumenkinder herge-
stellt. Sie eignen sich wunderbar 
als Deko für den Frühlingstisch 
oder für die Fensterbank und das 
Blumenfenster. Wer noch eine Klei-
nigkeit zum Muttertag sucht, ist am 
Bastelnachmittag auch richtig. Die 
Vorbereitungen haben Birgit und 
Kathrin Kappes bereits getroffen 
und sie werden die Teilnehmer bei 
der Fertigstellung anleiten. „Bitte 
bringen Sie eine Stoffschere mit. 
Der Bastelnachmittag beginnt um 
15 Uhr.“ Für Kuchen während ei-
ner Kaffeepause ist gesorgt. Eine 
Anmeldung wäre schön, ist aber 
nicht zwingend erforderlich.

Treffpunkt e.V. bastelt wieder

Wächtersbach. Wie in den ver-
gangenen Jahren gibt es auch 
in diesem Jahr das Fastenbre-
chen. Hiermit lädt der Türkisch-
Islamische Verein Wächtersbach 
e.V. herzlich alle zum Iftar-Essen 
(Fastenbrechen) am Freitag, 10. 
Mai, ab 20.45 Uhr ein.
Adresse: Türkisch Islamische 
Gemeinde zu Wächtersbach, In-
dustriestraße 48, Wächtersbach. 
Über viele Teilnehmer freut sich der 
Vorsitzende Akbulut Hakan.
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Sprechtagsplan für Mai 2019
Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales in Fulda, 
bietet jeden Mittwoch im Rathaus, Zimmer 01, seine Sprech-
stunden, vertreten durch Thomas Witzel und I. Schmitt (im 
Wechsel) an.

Adresse: Main-Kinzig-Straße 31, 63607 Wächtersbach, 
Telefon: 06053-8020.

Termine: 8., 15., 22. und 29. Mai, jew. 8.30 bis 12 Uhr

Wächtersbach. Dieses Jahr nutzte 
der Musikzug Wächtersbach den 
bereits eingeläuteten Frühling für 
sein Jahreskonzert. So veranstal-
tete der Musikzug im Rahmen der 
Wächtersbacher Kulturreise Ende 
März sein Frühlingskonzert. Los 
ging es um 19.30 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche in Wächtersbach. 
Erster Vorsitzender Uwe Jung 
eröffnete die Reise und bedank-
te sich bei den „mitfahrenden 
Hausherren“ Pfarrerin Beate Rilke 
und Pfarrer Fabian Böhme für die 
Möglichkeit, in dem schönen Got-
teshaus zu musizieren. Er 
begrüßte besonders auch 
Bürgermeister Andreas 
Weiher und den ehema-
ligen Pfarrer Christoph 
Schilling, die sich in den 
Reihen des Orchesters 
befanden, ihrem Hobby 
nachgingen und tatkräftig 
mitspielten. Danach führte 
der aktive Musiker Sven 
Giesel weiter durch das 
Programm und begeister-
te die Zuhörer mit seiner 
Moderation im Rahmen 
einer Nachrichtenshow 
rund um die Welt. Unter 
der Leitung des allseits 
bekannten Maest ros 
Christophe Szykulla ab-
solvierten die Musiker 
an diesem Abend von 
Eric Clapton, welcher an 

Frühlingskonzert im Rahmen
der Wächtersbacher Kulturreise 

Musikzug reiste um die ganze Welt
diesem Tag eine Stunde südwest-
lich von London auch seinen 74. 
Geburtstag feierte, bis hin zur 
südböhmischen Polka ein großar-
tiges Programm. Gestartet wurde 
die versprochene musikalische 
Weltreise zunächst mit der Hymne 
Europas, der Eurovisionsmelodie. 
Zum Schluss wieder zurück in den 
USA, spielten die aktiven Musiker, 
einen der beliebtesten Märschen 
dort, „The Washington Post“. Nach 
einigen Zugaben und Standing 
Ovation war es für alle Beteiligten 
ein gelungenes Konzert.

Weilers. Zu einem gemütlichen 
Kaffeenachmittag sind alle Senio-
rinnen und Senioren aus Hessel-
dorf, Weilers, Neudorf, Aufenau 
und der Innenstadt am 14. Mai, um 
14.30 Uhr, ins Dorfgemeinschafts-
haus Weilers herzlich eingeladen. 
An diesem Nachmittag wird Rai-

Kaffeenachmittag der Senioren
ner Bleek von der evangelischen 
Kirchengemeinde über Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht 
referieren und gerne offene Fragen 
klären. Hierzu sind alle Senioren, 
Freunde und Gäste herzlich will-
kommen. Auf zahlreiches Erschei-
nen freut sich der Seniorenbeirat.

Neudorf. Im Wächtersbacher 
Stadtteil Neudorf, Am Rosengarten 
42, ist das Heimatmuseum am 19. 
Mai, von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 
Das ehemalige Alte Rathaus von 
1840, in dem von 1999 bis 2014 
Wilhelm Werth bereits ein Museum 
betrieben hatte, wurde im Zuge der 
Dorferneuerung komplett saniert 
und neu eingerichtet, vieles davon 
in Eigenleistung der Neudorfer 

Heimat- und Geschichtsverein Wächtersbach:

Heimatmuseum Neudorf
am 19. Mai geöffnet

Bürger. So sind zum Beispiel eine 
alte Küche, Erinnerungsstücke an 
die Milchsammelstelle und an die 
Feuerwehr Zeugen des einst dörf-
lichen Lebens mit seinen zahlrei-
chen Kleinbauern. Das Museums-
team freut sich über zahlreiche 
Interessenten, und wer auf dem R3 
radelt, für den lohnt sich ein kleiner 
Abstecher ins Museum.
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Rufbereitschaft 
des Hess. Forstamtes Schlüchtern

Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte das 
Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an. 
Über die automatische Rufumleitung werden Sie mit dem 

diensthabenden Revierleiter verbunden.

Stadt Wächtersbach informiert
Schließung des Rathauses

am Freitag, 10. Mai
Die Stadt Wächtersbach teilt mit, dass das Rathaus am

Freitag, 10. Mai 2019,

infolge des diesjährigen Betriebsausfluges geschlossen ist.

Ab Montag, 13. Mai, können Sie die einzelnen Dienststellen
wieder zu den gewohnten Sprechzeiten erreichen.  

Weiher
Bürgermeister

Wächtersbach. Der Lindenplatz in 
Wächtersbach, wo es viele Geschäfte, 
Banken und die Eisdiele gibt, war 
schon immer ein viel frequentierter 
Ort. Nun eröffnete am 17. April, 
direkt neben der Eisdiele, das Restau-
rant Pizzeria „Florence“. Das Lokal, 
das von seinen Besitzern Mario und 
Valentina Amodeo und Massimo Di-
sano liebevoll eingerichtet ist, bietet 
eine tolle Atmosphäre und vor allem 
sehr leckeres Essen. 
Bürgermeister Andreas Weiher gratu-
lierte den drei Geschäftsinhabern und 
freute sich, dass Wächtersbach und 
insbesondere die Altstadt nun weiter 
aufgewertet sind. Er überreichte eine 
Urkunde und einen Blumengruß 
und bedankte sich im Namen der 
vielen anwesenden Gäste für die 
Einladung, bei Paolo Pillot, dem 
Vermieter, für die Renovierung und 
bei Enesa Aumüller von Aumüller-

Eine italienische „Piazza“ am Lindenplatz 
Eröffnung Restaurant
Pizzeria „Florence“ 

Immobilien, die für die Verpachtung 
des Lokals gesorgt hatte. Die neuen 
Besitzer hatten zum reichhaltigen 
Buffet eingeladen, das einen kleinen 
Vorgeschmack auf die Gerichte der 
Speisekarte mit guter toskanischer 
Küche bieten sollte. Mario Amodeo 
und sein Koch Enrico Barone, stehen 
schon seit vielen Jahren mit großer 
Leidenschaft in der Küche, was sich 
in der Qualität der Speisen wieder-
spiegelt. Lediglich die Getränke 
waren am Eröffnungs-Abend zu 
zahlen. Die Plätze sowohl innen, als 
auch im Außenbereich, waren bis 
auf den letzten Platz besetzt, und die 
Gäste lobten das reichhaltige Buffet 
sehr und versprachen, auf jeden Fall 
wieder zu kommen. Das Restaurant 
wird nicht nur am Abend geöffnet 
sein, sondern auch einen Mittagstisch 
bieten, was viele Berufstätige sehr 
freut. Montag ist Ruhetag.

Wächtersbach. Zu Beginn des Früh-
lings haben sich Bienen am Spielplatz 
„Hohe Wacht“ in Wächtersbach nie-
dergelassen. Es handelt sich mit großer 
Wahrscheinlichkeit um sogenannte 
Sandbienen, die eine wichtige Rolle 
in unserem Ökosystem, insbesondere 
bei der Bestäubung von Pflanzen, 
spielen. Da auch diese Art strengstens 
geschützt ist, wurde der Spielplatz nun 
bis auf weiteres gesperrt.
Über das Osterwochenende war dem 
Rathaus über die Wächtersbach-App 
gemeldet worden, dass sich zahlreiche 
Bienennester um die Spielgeräte des 
Spielplatzes gebildet haben, die die 
Nutzung der Spielgeräte quasi unmög-
lich machen. Aufgrund der Jahreszeit 
und des gewählten Lebensraumes der 
Bienen ist es sehr wahrscheinlich, 
dass es sich hierbei um sogenannte 
Sandbienen handelt.
Die bis zu 15 mm großen Sandbienen 
bauen ihre Nester bevorzugt an trocke-
nen, warmen und sandigen Orten. Jede 
Sandbiene baut dabei ihr eigenes Nest 
und versorgt ihre Nachkommenschaft 
im Alleingang. Die Paarung der Bie-
nen findet im Frühjahr statt. Unmittel-
bar danach gräbt das Weibchen bis zu 
60 cm tiefe Gänge in den Boden und 

Spielplatz bis auf weiteres gesperrt
Sandbienen bevölkern
den Spielplatz „Hohe Wacht“

legt ihre Eier dort ab; einmal direkt 
im Frühling und ein weiteres Mal im 
Sommer. Sandbienen sind grundsätz-
lich sehr nützlich und im Gegensatz 
zu einigen ihrer Artgenossen nicht 
aggressiv. Da sie alleine für die Ver-
sorgung ihrer Nachkommen zuständig 
sind, treten sie im Zweifel immer den 
Rückzug an. Denn sterben sie, stirbt 
auch ihr gesamtes kleines Volk.
„Auch wenn grundsätzlich keine Ge-
fahr für den Menschen, insbesondere 
spielende Kinder besteht, haben wir 
entschieden, den Spielplatz ‚Hohe 
Wacht‘ bis auf weiteres zu sperren. In 
Zeiten des Bienensterbens möchten 
wir nicht, dass die Sandbienen gestört 
werden. Zwar wäre mit einer Ausnah-
megenehmigung auch eine Umsied-
lung möglich, dabei besteht aber auch 
immer die Gefahr, dass das Weibchen 
stirbt und damit auch das ganze Bie-
nenvolk.“, erklärt Bürgermeister And-
reas Weiher. Kinder und Eltern werden 
daher gebeten, den Spielplatz „Hohe 
Wacht“ nicht zu betreten. Alternativ 
kann der nächstgelegene Spielplatz am 
Ende der Hesseldorfer Straße genutzt 
werden, der ca. 500 Meter entfernt 
liegt und in ca. zehn Minuten zu Fuß 
zu erreichen ist.

Bauten der Sandbienen auf dem Spielplatz „Hohe Wacht“ in Wächtersbach.
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Baneins/Wächtersbach. Das Ende 
des 1. Weltkrieges jährte sich am 11. 
November 2018 zum 100. Mal. Schü-
ler aus Baneins, einer französischen 
Partnergemeinde von Wächtersbach, 
hatten sich dieses Ereignis zum 
Anlass genommen, um sich ganz 
konkret über das Leben eines Man-
nes aus Baneins, Benoît Meunier, zu 
informieren. Dieser hatte den ersten 
Weltkrieg überlebt, aber viele Weg-
gefährten und Kameraden verloren.
Als Produkt ihrer Recherchen ent-
stand eine einzigarte Illustration, die 
im Rahmen einer Projektreise nach 
Deutschland an Bürgermeister Andre-
as Weiher und dem Partnerschaftsver-
ein „Freunde von Châtillon, Vonnas 
und Baneins e.V.“ am Kreisehrenmal 
auf dem Wächtersbacher Markplatz 
übergeben wurde; außerdem drei 
weitere Bücher, für die drei Schulen 
in Wächtersbach. „Unser Buch“, so 
hieß es in der deutschen Ansprache 
der Schüler, „symbolisiert die Ver-
söhnung unserer beiden Völker und 
die feste Freundschaft, die uns eng 

Schüler aus Baneins übergeben in Wächtersbach
Projektbuch an Bürgermeister und Partnerschaftsverein 
Französischer Schüler gedenken dem
Ende des 1. Weltkriegs in Wächtersbach

verbindet. Wir hoffen, dass sich diese 
Friedensbotschaft in ganz Europa 
verbreitet, damit sich ein solcher sinn-
loser Konflikt niemals wiederholt.“
Bürgermeister Andreas bedankte sich, 
auch im Namen des Magistrates, für 
das Projekt, insbesondere das Pro-
jektbuch, und versprach, dass dieses 
im Rathaus und später im Schloss 
Wächtersbach einen besonderen Platz 
erhalten werde. „Noch nie hat es in 
Europa eine Zeit gegeben, in der 
so lange Frieden herrschte. Darauf 
können unsere Völker stolz sein und 
ich freue mich, dass auch nach über 
einem Jahrhundert, junge Menschen 
sich mit diesem Thema beschäftigen, 
damit der Frieden in Europa dau-
erhaft gewahrt bleibt“. Ein solches 
Projekt sei hierbei ein kleiner, aber 
wichtiger Baustein.
Im Anschluss an die Gedenkstunde 
luden der Partnerschaftsverein und 
die Stadt Wächtersbach die Reise-
gruppe zum Mittagessen ein, damit 
diese frisch gestärkt ihre Projektreise 
fortsetzen konnten. 

Bild von links: Die Schüler und Lehrer vom École primaire de Baneins 
zusammen mit Bürgermeister Andreas Weiher und Mitglieder des Partner-
schaftsvereins „Freunde von Châtillon, Vonnas und Baneins e.V.“.

Wächtersbach. Die Mitglieder der 
Wächtersbacher Feuerwehren haben 
Markus Metzler als Stadtbrandin-
spektor und Otfried Werth als dessen 
Stellvertreter bei der Jahreshaupt-
versammlung aller Feuerwehren 
von Wächtersbach für die nächsten 
fünf Jahre wieder gewählt. Die 
Wächtersbacher Feuerwehren haben 
derzeit 195 Mitglieder in acht Ein-
satzabteilungen. 
Bürgermeister Andreas Weiher freute 
sich über die Wiederwahl von Metz-
ler und Werth und gratulierte ganz 
herzlich. „Schon seit vielen Jahren 
ist die Zusammenarbeit der Stadt 
Wächtersbach mit Markus Metzler 
und Otfried Werth ausgesprochen gut 

Otfried Werth bleibt Vertreter 
Markus Metzler als
Stadtbrandinspektor wiedergewählt

und von großer Bedeutung. Die Er-
fahrung und Souveränität der beiden 
führenden Feuerwehrmännern ist für 
die Stadt und die Bürger von Wäch-
tersbach von enormer Wichtigkeit 
und eine große Beruhigung für alle“, 
so der Bürgermeister. Er lobte außer-
dem die Aktiven der Feuerwehren für 
deren Engagement und Ehrenamt zu 
allen Zeiten. „Dieses Ehrenamt kennt 
keinen Feierabend, kein Wochenende 
und keine Feiertage“, so Weiher 
weiter. So hatten die Wächtersbacher 
Feuerwehren im Jahr 2018 insgesamt 
162 Einsätze, zu welchen sie ausrü-
cken mussten. 
Stadtjugendfeuerwehrwart Patrick 
Haas lobte die tolle Entwicklung 

Wächtersbach. Am vergangenen 
Wochenende hatte die Stadt Wäch-
tersbach alle Kita-Kinder der Stadt in 
den Musikgarten zum ersten Wäch-
tersbacher Hasenfest eingeladen. 
300 Kinder und Eltern waren der 
Einladung gefolgt und erlebten einen 
tollen Hasen-Nachmittag bei Kaffee, 
Kuchen und Sonnenschein im Freien.
Als vor ein paar Wochen Bürger-
meister Andreas Weiher seine private 
CD-Sammlung sortierte, fiel dem 
dreifachen Familienvater auch ein 
Musikträger mit Osterhits für Kinder 
in die Hände. „Zum Wegwerfen fand 
ich die CD zu schade“, erklärt der 
Bürgermeister und so entstand seine 
Idee für das erste Wächtersbacher 
Hasenfest, zu dem Kita-übergreifend 
alle Kinder eingeladen wurden.
Die federführende Organisation des 
Hasenfestes übergab er an Nikolai 
Kailing vom Stadtmarketing und 
Bärbel Neiter, Leiterin der Kita Hes-
seldorf. Schnell stand fest, wie der 
Nachmittag für die kleinsten Wäch-
tersbacher gestaltet werden sollte. 
Und so konnten sich bei bestem 
Frühlingswetter Kinder und Eltern 
auf Bastelstationen, Eierlauf und 
viel Spaß im schönen Musikgarten 
des Musikzuges Wächtersbach e. 
V. freuen. Für Kaffee und Kuchen 

Rund 300 Besucher kommen
zum ersten Wächtersbacher Hasenfest 
„Hoppelhase Hans“ in Wächtersbach

Die Kinder der Kita Hesseldorf zusammen mit Bürgermeister Andreas Weiher 
und Kita Leitung Bärbel Neiter.

hatten die Eltern mit zahlreichen 
Kuchenspenden gesorgt. Der Erlös 
aus dem Verkauf von Getränken und 
Kuchen wird wieder den Kindern der 
Kitas zu Gute kommen.
In Zeiten des Klimawandels hatte 
das Stadtmarketing die Familien 
in der Einladung dazu aufgerufen, 
Teller, Tassen und Besteck selbst 
mitzubringen, um Plastikmüll so-
weit wie möglich zu reduzieren und 
die Ausgaben für die Veranstaltung 
möglichst klein zu halten. So war 
dann auch noch für jedes Kind eine 
kleine Osterüberraschung drin, die 
liebevoll in handbemalte Frühstücks-
tüten verpackt wurde.
Für das passende Osterambiente 
sorgten die Kinder der Kita Aben-
teuerland in Hesseldorf, die extra 
das Osterlied „Hoppelhase Hans“ 
einstudiert hatten, um es rund 300 
Kindern und Eltern zu präsentieren.
Bürgermeister Andreas Weiher dank-
te in seiner Ansprache allen Helfe-
rinnen und Helfern, insbesondere 
den Eltern für die Kuchenspenden, 
dem Bauhof für die „groben“ Ar-
beiten, den beteiligten Kräften aller 
Kitas und dem Orga-Team um Bärbel 
Neiter und Nikolai Kailing für den 
schönen Hasennachmittag und freute 
auf das kommende Jahr.

der Nachwuchsabteilung, die derzeit 
aus 72 Mitgliedern besteht. Auch 
gab es im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung viele Ehrungen für 
langjähriges Engagement in der 
Einsatzabteilung und diverse Beför-
derungen und Ehrungen. 
Abschließend sicherte Bürgermeister 

Weiher auch weiterhin die Unterstüt-
zung der städtischen Gremien bei den 
vielfältigen Aufgaben der Feuerweh-
ren zu. Der von Stadtbrandinspektor 
Markus Metzler vorgelegte Bedarfs- 
und Entwicklungsplan sei ein hervor-
ragendes Planungsinstrument hierzu, 
so Weiher dankbar.



Wächtersbach. Ihre Musik begeis-
tert Millionen von Menschen auf 
der ganzen Welt und die Euphorie 
über die wunderbaren Song’s der 
„vier Schweden“ überträgt sich 
auf weitere Generationen und in 
die Veranstaltungshalle der Messe 
Wächtersbach am Mittwoch, 29. 
Mai, 21 Uhr, anlässlich der Messe-
Music-Night!
„Erleben Sie mit der Abba Cover 
Show Band „WATERLOO – A TRI-
BUTE TO ABBA“ eine mitreißende 
Hommage und eine wunderbare 
Zeitreise in die goldenen 70er 
Jahre.“ Zahlreiche Kostümwechsel 
und detailgetreue ABBA-Choreo-
graphien erwecken ein Gefühl, wie 
man es aus Aufnahmen jener Zeit 
kennt. Zwei fantastische Sängerin-
nen, gepaart mit einer absoluten 
Live-Band, die es versteht den 
bekannten ABBA-Sound nahezu 
authentisch wiederzugeben, spie-
len sich in die Herzen des Publi-
kums und erschaffen wundervolle 
Momente.
„Da erinnert einfach alles an eine 
spektakuläre Zeit, die ich noch aus 
meiner Jugend kenne“ freut sich 
Geschäftsführerin Ute Metzler von 
der Messe Wächtersbach. „Kein 
Song, den man nicht mitsingen 
kann.“
Tickets erhalten Interessierte im 
Direktverkauf bei der Messeleitung 

Eine ABBA-Hommage live am 29. Mai:

Messe-Music-Night:
WATERLOO - A TRIBUTE TO ABBA

im Rathaus Wächtersbach,  Zimmer 
111, von Montag bis Freitag, 8 bis 
12 Uhr. Online über www.messe-
waechtersbach.de bzw. www.
botingo.de und www.adticket.de 
/ www.reservix.de zu 25,- Euro 
zuzüglich VVK.  Abendkasse: 30,- 
Euro.
Telefonische Ticketbestellung 
Druck- und Pressehaus Naumann,  
Ticket-Shop, Gutenbergstr. 1, 
Gelnhausen, Montag bis Frei-
tag, 8 bis 18 Uhr, Ticket-Hotline 
06051-833244. Die Möglichkeit zur 
Nutzung Print@home gibt es aus-
schließlich unter www.botingo.de
Als Bonbon beim Erwerb der Ti-
ckets erhält jeder Besucher einen 
Gutschein zum ermäßigten Eintritt 
der 71. Messe Wächtersbach vom 
25. Mai bis 2. Juni.
Unterstützt wird dieses einmalige 
Top-Ereignis durch die Gelnhäu-
ser Neue Zeitung, Mönchshofs-
brauerei sowie dem Globus SB-
Warenhaus.
„Lassen auch Sie sich mitreißen 
und tauchen Sie ein in die Zeit der 
Hits der Band ABBA, verpassen 
Sie nicht die Gelegenheit der 
glanzvollen Nostalgie und erleben 
Sie eine fantastische Konzertreise 
mit „WATERLOO – A TRIBUTE 
TO ABBA“ am 29. Mai, 21 Uhr, in 
der Veranstaltungshalle der Messe 
Wächtersbach.“

Wächtersbach. Für die Europawahl 
am 26. Mai, sucht das Wahlamt noch 
ehrenamtliche Helfer, die in den 
Wahllokalen bei der Durchführung 
der Wahl mithelfen.
Der Wahldienst beginnt um 7.30 Uhr 
und endet um 18 Uhr. Allerdings er-
streckt sich der Wahldienst nicht über 
den gesamten Wahltag. Üblicher-
weise wird im „Zweischichtbetrieb“ 
gearbeitet.
Die Einteilung nimmt der jeweilige 
Wahlvorsteher vor. Von 7.30 bis 8 
Uhr zur Einteilung und ab 18 Uhr zur 

Wahlhelfer für die Europawahl
am 26. Mai gesucht

Stimmenzählung muss der gesamte 
Wahlvorstand eines Wahllokals an-
wesend sein.
Die Wahlhelfer erhalten für ihre 
Tätigkeit am Wahltag ein „Erfri-
schungsgeld“ in Höhe von 40,- Euro 
und zusätzlich eine Eintrittskarte für 
die Messe Wächtersbach. Interessen-
ten, die dieses Ehrenamt übernehmen 
möchten, melden sich bitte bei der 
Stadtverwaltung Wächtersbach, 
Wahlamt, Herrn Beringer, Tel.: 
06053-80258 oder Herrn Kröll, Tel.: 
06053-80236.

Wächtersbach. Der Landgasthof 
„Zur Quelle“ in Wächtersbach Auf-
enau wurde erneut vom Deutschen 
Hotel- und Gaststättenverband (DE-
HOGA) mit drei Sternen ausgezeich-
net. Bernhard Mosbacher von der 
Spessart Tourismus und Marketing 
GmbH sowie Bürgermeister Andreas 
Weiher überbrachten Inhaber-Familie 
Krämer Glückwünsche.
Der Landgasthof „Zur Quelle“ ist 
seit jeher ein Familienunternehmen 
– und dies bereits in der siebten Ge-
neration. Anfangs lief der Betrieb der 
Gaststätte als kleiner Nebenerwerb 
mit wenigen Sitzplätzen parallel 
zum landwirtschaftlichen Gewerbe. 
Quelle-Inhaber Wolfgang Krämer 
erinnert sich an die Berichte des 
Großvaters, der seinerzeit zu Fuß 
nach Wächtersbach reiste, um fünf 
Liter Bier bei der Brauerei für die 
Bewirtung der Gäste am Abend zu 
organisieren. Heute steht der Hotel- 
und Gaststättenbetrieb mit über 50 
Betten an erster Stelle, wobei die 
Inhaber größten Wert darauf legen, 
die Gäste soweit wie möglich mit 
regionalen Produkten zu versorgen, 
teilweise sogar aus der unmittelbaren 
Nachbarschaft des Landgasthofs.

DEHOGA zeichnet Wächtersbachs erstes Haus
am Platz erneut mit drei Sternen aus 
Landgasthof „Zur Quelle“ 
ist ausgezeichnet

Bürgermeister Andreas Weiher lobte 
die erstklassige Arbeit der Familie 
Krämer: „Bei jedem Besuch spürt 
man, dass im Engagement der Fa-
milie Krämer viel Liebe und Leiden-
schaft zum Beruf steckt“. Dies sorge 
dafür, dass die ‚Quelle‘ nicht nur das 
erste Haus am Platze ist, sondern 
auch Restaurant- und Hotelgäste aus 
Nah und Fern in den größten Stadtteil 
von Wächtersbach reisen, um das 
regionale Angebot zu genießen.
Auch der Geschäftsführer der Spes-
sart Tourismus und Marketing GmbH, 
Bernhard Mosbacher, unterstrich die 
herausragenden Aktivitäten, die von 
der Betreiberfamilie unternommen 
werden, um deren Leistungsangebot 
stetig zu verbessern: „Mit solchen en-
gagierten Hoteliers macht es großen 
Spaß zusammenzuarbeiten“.
Inhaber Wolfgang Krämer verriet, 
dass man sich über die Auszeichnung 
sehr freue, man sich darauf aber auch 
nicht ausruhen wolle. So befände 
man sich derzeit in der Planung 
einer Erweiterung des Leistungs-
spektrums um Ferienwohnungen auf 
dem naturnahen Hotelgelände an der 
Kinzig-Aue.

Bild von links: Nikolai Kailing von der Stadt Wächtersbach, Wolfgang und 
Liane Krämer vom Landgasthof „Zur Quelle“, Bürgermeister Andreas Wei-
her, Bernhard Mosbacher und Franziska Weber von der Spessart Tourismus 
und Marketing GmbH.
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Wächtersbach. Haben Sie das-
selbe Gefühl? Das Echo der Jubi-
läumsmesse in Wächtersbach aus 
dem vergangenen Jahr ist noch 
immer zu hören, da findet bereits 
die 71. Messe Wächtersbach mit 
altbewährten Konzepten und neu-
em Glanz statt. Die Messeleitung 
hat sich auch diesmal wieder viele 
Gedanken über die Treue zu ihren 
Zielgruppen gemacht und das 
neue Programm überzeugt mit 
Angeboten für alle Generationen. 
Ob Kinder, Jugendliche, Gäste 
mittleren Alters oder Senioren… 
für jeden Geschmack ist definitiv 
etwas dabei. Allein drei Messen 
in der Messe werden die Gäste in 
ihren Bann ziehen. Die ausgesuch-
ten Themen sind brandaktuell und 
werden sich während der Ausstel-
lung sicher als Besuchermagnet 
erweisen. Informieren Sie sich zu 
Ausbildungsmöglichkeiten in der 
Region Main-Kinzig, bringen Sie 
sich auf den aktuellen Stand über 
die neuesten Trends im Bereich 
der E-Mobilität und erfahren Sie, 
wie Sie Ihr Leben aktiver, präventiv 
und einfach gesünder gestalten 
können. Spüren Sie die Emotionen 
eines nahezu echten Wellenritts 
und erobern Sie mutig und aben-
teuerlustig die fantastischen Wel-
ten der virtuellen Realität. Ebenso 
erfahren Sie viel Wissenswertes 
über den Main-Kinzig-Kreis, der 
sich dieses Jahr wieder in einer 
eigenen Halle präsentieren wird. 
Ein zweifellos großartiges Erlebnis 
mit bunten Zutaten erwartet Sie 
in der Sonderschau zum Thema 
„PLAYMOBIL“, wo Sie ins Träumen 
kommen und in Erinnerungen 
schwelgen werden. Besuchen Sie 
ebenfalls unseren neu gestalteten 
Games-Parcours und unsere Fun-
Area, wo zahllose Möglichkeiten 
der Unterhaltung und coole Ak-
tivitäten auf Sie warten. Natürlich 
können Sie hier auch gemütlich 
abhängen und das Geschehen 
bei leckeren Cocktails auf sich 
einwirken lassen. Dabei werden 
Sie sicher zum Mitmachen ani-
miert. Bewährte Klassiker wie die 

Tierschau und der Bauernmarkt 
sowie das beliebte Kinderland sind 
besondere Treffpunkte für Famili-
en. Ein mit Herzblut zusammenge-
stelltes Musikprogramm verleiht 
der Wächtersbacher Messe den 
perfekten Rahmen.
Über 350 Aussteller aus zwölf Na-
tionen präsentieren in diesem Jahr 
ihr beeindruckendes Produkt- und 
Dienstleistungsangebot. Informie-
ren – probieren – testen: Unsere 
Aussteller beraten Sie gerne über 
aktuelle Trends und Neuheiten, 
Bauen, Wohnen, Renovieren, 
Handwerk, Haushalt, Gesundheit, 
Garten, Freizeit, Energie und Um-
welt. Hier können die Besucher 
auf tausenden von Quadratmetern 
Ausstellungsfläche nach ihren 
eigenen Bedürfnissen shoppen 
und ihren Wissensdurst nach 
Neuigkeiten am Markt stillen. Die 
Messeleitung lädt Sie herzlich dazu 
ein, auf der Ausstellung ihren ganz 
persönlichen Rundgang zu starten 
und auf Ihrer Reise durch die zahl-
losen Gänge neue Erkenntnisse 
zu sammeln und Ihre neuesten 
Entdeckungen für sich zu nutzen.
Gegen Ende Mai ist mit wärmeren 
Temperaturen zu rechnen. Aus 
diesem Grund wurden in den 
Verkaufshallen Ventilatoren ange-
bracht, die bei Bedarf für eine küh-
lere Atmosphäre sorgen werden, 
um Ihren Rundgang so angenehm 
wie möglich zu gestalten. Der Ein-
gang bei der Veranstaltungshalle 
wird entgegen des letzten Jahres 
wieder komplett geöffnet, sodass 
ein direkter Zugang in die Veran-
staltungshalle möglich ist. Unser 
Messe-Maskottchen „WUBS“ 
wird Sie auch wieder erfreuen und 
lässt sich gemeinsam mit Ihnen auf 
einem Erinnerungsfoto verewigen. 
Das Messe-Team wünscht Ihnen 
jetzt schon einen angenehmen 
Aufenthalt auf der 71. Messe 
Wächtersbach.

Das „Main-Kinzig-Forum“
„MKK-Zukunft mit allen Sinnen (er)
leben!“ Die „Main-Kinzig-Halle“ 
kam auf der Jubiläumsmesse im 
vergangenen Jahr sehr gut an. 
Deswegen öffnet die zweite Auf-
lage dieser informativen Plattform 
auf der 71. Messe Wächtersbach 
in der Halle 15/16 wieder ihre 
Pforten für Sie, diesmal sogar 
auf einer noch ausgedehnteren 
Ausstellungsfläche. Im größten 
Landkreis Hessens leben nahezu 

420.000 Einwohner in 29 Kommu-
nen. Dies ist Grund genug, dass 
sich kreiseigene Unternehmen, 
Ämter und Kommunen aus dem 
Main-Kinzig-Kreis ihrem Publikum 
näher vorstellen. Unter dem Motto 
„MKK-Zukunft mit allen Sinnen (er)
leben!“ erfahren die Besucher an 
den zahlreichen Ständen sowie bei 
Diskussionsforen und Vorträgen 
auf der Bühne, was diesen Land-
kreis so wirtschaftsstark, einzigar-
tig und lebenswert macht.  Hierbei 
werden Themen aus wesentlichen 
Branchen wie Energieversorgung, 
Gesundheit, Tourismus, Bildung, 
Sicherheit, Wirtschaft und Ver-
waltung, Kultur sowie Soziales im 
Brennpunkt stehen. Die Wächters-
bacher Messe signalisiert damit als 
die bedeutendste Verbraucher- 
und Erlebnismesse im schönen 
Kinzigtal ihre Verantwortung für 
die heimische Region.

SURFWELLE 
Die Surfwelle begeisterte in Hes-
sen bereits unzählige Freunde des 
Wassersports, und in 2019 eröffnet 
sie ihre Outdoor-Saison auf der 
Messe Wächtersbach. Surfen 
lernen - Wellenreiten - Beachlife - 
der authentische Wellenreit-Spaß 
der ganz besonderen Art. Vom 
Anfänger bis zum Könner - jeder 
kann mitmachen - bei Bedarf unter 
professioneller Anleitung eines 
erfahren Coaches. Die Surf-Days 
bescheren den Besuchern ein 
spritziges rundum Erlebnis wie 
bei einem Urlaub am Meer. Ein 
Wellenritt kann im Voraus oder von 
Kurzentschlossenen spontan vor 
Ort gebucht werden. Tickets für 
die Surf-Days gibt es bereits online 
unter www.surf-days.com/shop für 

15,- Euro pro Person. Der Eintritt 
zur Messe ist im Ticketpreis ent-
halten. Wer bereits eine Eintritts-
karte für die Messe besitzt, kann 
für 10,- Euro pro Person einen 
spontanen Ritt auf der perfekten 
Welle wagen. Dieser Wellenritt 
ist sowohl für Anfänger als auch 
für Fortgeschrittene geeignet. 
Badekleidung und Handtücher 
sollten mitgebracht werden. Je 
nach Wetterlage steht den Wage-
mutigen auch Neopren-Kleidung 
zur Verfügung.

FUN-Area 
Die Fun-Area in Halle 18 ist mit vie-
len Aktionen rund um die diesjäh-
rigen Themen auf der 71. Messe 
Wächtersbach gespickt und zieht 
sich wie ein roter Faden durch 
das Veranstaltungsprogramm. 
Hier erwartet Sie ein breitgefä-
chertes Angebot. Auf der Bühne 
werden Ihnen aktuelle Inhalte im 
Zusammenhang mit den angren-
zenden Messen in der Messe prä-
sentiert. Ansässige Radiosender 
unterhalten Sie mit Musik und 
brandaktuellen Berichten von der 
Messe. Das spritzige Geschehen 
unserer neuesten Attraktion, unse-
rer SURFWELLE, können Sie vom 
Innenbereich der Fun-Area durch 
eine Glaswand ganz entspannt be-
obachten. Währenddessen lassen 
Sie sich in unserer gemütlichen 
Lounge mit leckeren Cocktails von 
Markai’s Cocktailbar verwöhnen. 
Der populäre Escape-Room von 
Nexus zum Knacken von Aufgaben 
sowie eine VR-Area zum spürbaren 
Erleben von virtuellen Abenteuern 
runden die Möglichkeiten in der 
Fun-Area perfekt ab.

PLAYMOBIL:
Weltkulturen & Superhelden – 
Sammlung Oliver Schaffer.
Oliver Schaffer, ein Künstler und 
leidenschaftlicher Sammler von 
PLAYMOBIL, präsentiert in Hal-
le 20 eindrucksvolle Szenen zu 
Filmabenteuern und beliebten 
Action-Helden sowie alten Kul-
turen und Völkern. Die auf etwa 
1.000 Quadratmetern inszenierte 
Ausstellung wird mit großer Span-
nung erwartet, denn hier werden 
bei den Besuchern viele Erinne-
rungen an ihre eigene Kindheit 
geweckt. Die mit viel Leidenschaft 
und Herzblut zusammengestellten 
Themenwelten bestechen durch 
ihren Detailreichtum und ihre 

Messe begeistert mit erfrischendem Programm
Die 71. Messe Wächtersbach stellt sich mit breitgefächerten Themenwelten auf



farbliche Vielfalt. Dabei kommen 
PLAYMOBIL-Figuren und Zubehör 
aus einem Pool von abertausen-
den Teilen zum Einsatz.

Games-Parcours: „Willkommen 
in der virtuellen Realität“
Die Halle 12/14 auf der Messe 
Wächtersbach verwandelt sich in 
ein hochtechnisiertes und zugleich 
faszinierendes Abenteuerland 
für die jüngeren Generationen. 
Aber auch die junggebliebenen 
Erwachsenen werden hier ihren 
Spaß haben. Das ist ein Verspre-
chen. In diesem Bereich heißt es 
„Willkommen in der virtuellen 
Realität“. Die jungen Rennfahrer 
und angehenden Piloten dürfen 
mit Hilfe von virtuellen Reality-
Display‘s robuste RC-Cars (ab acht 
Jahren) und einsteigergerechte 
Drohnen (ab zehn Jahren) durch 
einen speziell abgesteckten Par-
cours steuern. Ihre Fahr- und Flug-
manöver, ob zurückhaltend oder 
waghalsig, nehmen sie dabei dank 
der FPV-Technologie in der Ich-
Perspektive („First Person View“) 
wahr. Der Games-Parcours bietet 
auch weitere spaßbringende At-
traktionen wie die Tanz-Bühne mit 
Muskelkater-Garantie sowie eine 
pfiffige Mischung aus digitalem 
und echtem Tischtennis-Spiel.

Tierschau und Bauernmarkt
Die beliebte Tierschau haucht der 
71. Messe Wächtersbach echtes 
Leben ein. Noch erlebnisreicher als 
mit lebendigen Zucht-, Nutz- und 
Haustieren kann man Landwirt-
schaft kaum mehr präsentieren. In 
der landwirtschaftlichen Tierschau 
tummelt sich eine Vielzahl der un-
terschiedlichsten Tiergattungen: 
die Tierschau – quasi ein Bauern-
hof zum Anfassen. Hier sehen Sie 
die typischen Nutztiere aus der Re-
gion Main-Kinzig. Die traditionelle 
Tierschau und der Bauernmarkt 

sind attrak-
tive Anzie-
hungspunk-
te für alle 
Besucher.
Bestaunen 
Sie die klei-
nen Ferkel 
beim He-

rumtollen oder beobachten Sie 
die Küken wie sie beim Schlüpfen 
das Licht der Welt erblicken. 
Wie lustig es ist den Nandus im 
Gehege zuzuschauen, erfahren 
Sie live vor Ort. Und Pepe und 
Estragon, unsere Esel, können es 
kaum erwarten, wenn Sie ihnen 
Ihre ungeteilte Aufmerksamkeit 
schenken. Groß- und Kleinpferde 
lassen bei Pferdefreunden das 
Herz höher schlagen.

FitFunAction – Für mehr Energie 
& Lebensfreude
Vom 30. Mai bis zum 2. Juni haben 
alle Generationen vom Jugend-
lichen bis zum Senioren-Alter in 
der Halle 19 die Möglichkeit, sich 
individuelle Fragen zur gesunden 
Ernährung und zur Prävention 
durch Freizeit- und Outdoor-
Aktivitäten beantworten zu lassen. 
Diese Messe in der Messe soll 
zudem über aktuelle Trends in den 
Bereichen Fitness, Wellness und 
Gesundheit informieren. Die Mes-
segäste können sich hier beraten 
lassen. Neueste Produkte, Ange-
bote und Dienstleistungen sollen 
Anregungen und Ideen für mehr 
Lebensfreude geben. Die entspre-
chenden Präsentationen auf der 
Bühne in der benachbarten Fun-
Area sowie Vorträge und theme-
norientierte Live-Übertragungen 
von Radiosendern aus der Region 
wie Radio Primavera und Radio 
MKW verleihen FitFunAction den 
passenden Rahmen.

Das einmalige Musikprogramm
Die Ausstellung wird von einem 
umfangreichen Musikprogramm 
umrahmt. In der Veranstaltungs-
halle können sich die Besucher 
zum Verweilen einfinden und die 
vielfältige musikalische Unterhal-
tung genießen. Die 71. Messe 
Wächtersbach bietet wieder ein 
breites Spektrum an Musikern 
und Musikrichtungen. Die Freunde 
von Pop, Schlager und Volksmusik 
kommen vollends auf ihre Kosten. 
Zusätzlich zum kostenfreien Tages-
programm wird die musikalische 
Szenerie im Festzelt mit zwei 
vielversprechenden Abendveran-
staltungen (zusätzlicher Eintritt) 
gekrönt:

Wächtersbach. Das Thema „E-
Mobilität“, Mobilität mit Hilfe 
von Elektromotoren, beschäftigt 
die Menschen im zunehmenden 
Maße. Dieses zukunftsweisende 
Thema wird den Besuchern im 
Rahmen einer Sonderschau vom 
25. bis 26. Mai nähergebracht. 
Zusammen mit unserem Partner 
„Kreiswerke Main-Kinzig GmbH“ 
sowie mit Fachmann Klaus Schä-
fer von e-MOTION.world und 
den beteiligten Fachausstellern 
wird zum Thema E-Mobilität 
wichtige Aufklärungsarbeit ge-
leistet. Erfahren Sie mehr über 
innovative Ladelösungen für E-
Pkws, E-Nutzfahrzeuge, E-Bikes, 
E-Roller, E-Rennwagen, E-Mobile  
sowie über E-Speicher. Ein Seg-
way-Parcours sorgt zudem für 
eine Menge Spaß.
Diese Messe in der Messe wird 
Sie in die moderne Welt der Elek-
tro-Mobilität entführen und über 
dieses aktuelle Thema aufklären.
Ein breites Spektrum an Aus-
stellern präsentiert Produkte im 
Bereich elektrisch angetriebener 
PKW, Nutzfahrzeuge, Fahrräder, 
Roller, Rennwagen, E-Mobile und 
Energie-Speicher. Die Besucher 
sind eingeladen, sich über die 
verschiedenen Arten von Akkus 
und deren Kapazitäten sowie 
deren Reichweite zu informieren. 
Dazu erfahren die interessierten 
Gäste viel Wissenswertes über 
die aktuellen Ladestandards 
und die Lebensdauer von Akku-
Systemen. Von unseren Partnern 
werden Sie auch darüber auf-
geklärt, worauf Sie beim Aufla-
den der Akkus achten müssen, 
um deren Leistung über lange 
Zeiträume hinweg erhalten zu 
können.
Viele dieser Details erfahren Sie 
auf unserer Messe in persön-
lichen Gesprächen mit anwe-
sendem Fachpersonal. Was Sie 
schon immer zur „E-Mobilität“ 
wissen wollten, können Sie direkt 

Messe bringt Besuchern zukunftsweisende Themen näher

mit den ausstellenden Teilneh-
mern der Sonderschau klären. 
Die kompetenten Ansprech-
partner werden Sie in allen 
Belangen im Hinblick auf die 
Fortbewegung mit Elektromobi-
len unterstützen und Ihnen diese 
zukunftsorientierte Technologie 
ein Stück weit näherbringen.
Diese „Messe in der Messe“ ist 
in Halle 19 platziert  und wurde 
wegen der regen Beteiligung von 
Seiten der Fachaussteller um den 
Außenbereich hinter der Halle 19 
erweitert. Dort haben Sie auch 
die Möglichkeit, mit einem Seg-
way durch einen abgesteckten 
Parcours zu sausen. So können 
Sie diese Art des Fahrens am 
eigenen Leib spüren und bekom-
men ein Gefühl für den Fahrspaß 
mit elektrischem Antrieb.
Auf der Bühne in der angeglie-
derten Halle 18 finden zudem 
fachbezogene Vorträge und Dis-
kussionsrunden statt. Die Details 
hierzu erfahren Sie aus dem Pro-
gramm auf unserer Homepage 
www.messe-waechtersbach.de/
messeprogramm oder im Aus-
stellungskatalog.
Eigens zu diesem Schwerpunkt-
thema halten wir im Bereich 
der Main-Kinzig-Straße – Nähe 
Haupteingang am 25. und 26. 
Mai Lademöglichkeiten für 
PKW’s bereit. Gegenüberliegend 
erhalten Sie die Möglichkeit, 
Bikes zu laden. Für den weiteren 
Verlauf der Messe nutzen Sie 
bitte für PKW’s die Ladestatio-
nen auf dem Parkplatz Globus 
SB-Warenhauses in unmittelbarer 
Nähe des Messegeländes.
Besuchen Sie unbedingt unsere 
neue Sonderausstellung zur 
„E-Mobilität“ und informieren 
Sie sich über die zahlreichen 
Varianten der Elektrofahrzeuge 
sowie deren Einsatzgebiete und 
lernen Sie aktuelle Akku- und 
Ladetechnologien kennen.
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Samstag, 25. Mai, 
14.30 bis 15.30 Uhr: (Familientag),
Markus Becker (rotes Pferd)
Sonntag, 26. Mai,
15.30 bis 17.30 Uhr:
Die Feldberger und Bauchredner 
Hansy Vogt
Montag, 27. Mai,
15 bis 16.30 Uhr:
Fischbörner Bube
Montag, 27. Mai,
16.30 bis 17.30 Uhr,:
Anita & Alexandra Hofmann
Dienstag, 28. Mai,
15.30 bis 17.30 Uhr:
Liane & Reiner Kirsten
Mittwoch, 29. Mai, 15 bis 16 Uhr: 
Mario Steffen
Mittwoch, 29. Mai, 16 bis 17 Uhr: 
Christian Lais
Mittwoch, 29. Mai,
21 Uhr (Abendprogramm):
„WATERLOO -
A TRIBUTE TO ABBA“
Donnerstag, 30. Mai,
ab 11.30 Uhr:
Blasmusik zum Vatertag
Freitag, 31. Mai,
15.30 bis 16.30 Uhr:
Stefan Micha
Freitag, 31. Mai,
16.30 bis 17.30 Uhr,
Maria Voskania
Freitag, 31. Mai, 20.30 Uhr:
(Abendprogramm)
„MARC PIRCHER“ und
„REBELLION IM ZILLERTAL“
Samstag, 1. Juni, 
15.30 bis 16.30 Uhr: Simona
Samstag, 1. Juni,
16.30 bis 17.30 Uhr: SUNRISE
Sonntag, 2. Juni,
15.30 bis 16.30 Uhr: Heike Sander
Sonntag, 2. Juni,
16.30 bis 17.30 Uhr:
Eloy de Jong

Abenteuer und Action
im Kinderland
Das Kinderland ist der Anziehungs-
punkt für alle jungen Besucher und 
bietet zahllose Möglichkeiten 
zum Herumtollen, zur Förderung 
der Geschicklichkeit und zum 
Ausleben der eigenen Kreativität. 
Hier kommen alle Kinder auf ihre 
Kosten. Während sich die Eltern, 
Großeltern sowie Freunde auf den 
vielen Sitzmöglichkeiten gemüt-
lich ausruhen und unterhalten, 
können die kleinen Besucher auf 
der Feuerwehr-Rutsche, im Bälle-
bad, auf der Bobbycar-Bahn oder 
an der Kletterwand die Sau raus 
lassen. Wer keine Lust auf Toben 
hat, kann sich täglich Geschichten 
in der Lesestube anhören oder 
handwerklich beim Bauen von 
Vogelhäuschen aktiv werden. Für 

jede Altersgruppe werden Ange-
bote bereitgehalten und jedes 
Kind kann an diesem bunten und 
vielfältigen Ort sein eigenes, ganz 
persönliches Abenteuer erleben.

Der Familientag
Der erste Messetag steht wie-
der ganz im Fokus der Familie. 
Am Samstag, 25. Mai, lädt die 
71. Messe Wächtersbach zum 
Familientag mit ermäßigten Ein-
trittspreisen ein. Zur Hälfte des 
regulären Preises können Sie ein 
interessantes Angebot wahrneh-
men. Angesagte Themen wie E-
Mobilität und PLAYMOBIL locken 
ebenso wie die Abenteuer im 
Games-Parcours und in der Fun 
Area. Traditionelle Ziele wie das 
mit Spaß gespickte Kinderland 
und die beliebte Tierschau runden 
den Familien-Erlebnis-Pfad per-
fekt ab. Ein absolutes Highlight ist 
der Auftritt des Kinderliederstars 
Markus Becker in der Veranstal-
tungshalle. Der Mann mit dem 
roten Cowboyhut präsentiert 
„Das rote Pferd“ und feiert mit 
den kleinen Besuchern von 14.30 
bis 15.30 Uhr eine gnadenlose 
Kinderhit-Party.

An- und Abreise gut organisiert

Die verkehrstechnische Anbin-
dung der Messe Wächtersbach 
wurde wieder vorbildlich gelöst. 
Die Verkehrsführung zu den gut 
zugänglichen Parkbereichen ist sehr 
übersichtlich. Das Messegelände ist 
sowohl für die Besucher als auch für 
die Aussteller bestens erreichbar. 
Um die Ausstellung herum stehen 
zahllose Parkmöglichkeiten für KFZ, 
Motorrad, Reisebus und Fahrrad 
zur Verfügung. Die Parkflächen im 
Industriegebiet, im Eingangsbereich 
West und an Sonn- und Feiertagen 
die Parkplätze beim Globus Han-
delshof können kostenlos genutzt 
werden. Radfahrer können ihren 
Drahtesel kostenfrei auf der am 
Haupteingang eigens dafür ein-
gerichteten Fläche abstellen. Für 
E-Bikes steht eine Ladestation zur 
Verfügung. An Sonn- und Feier-
tagen steht in der Zeit von 12 bis 
18.30 Uhr der speziell eingerichtete 
Buspendelverkehr zwischen Bahn-
hofsvorplatz, Lindenplatz und Mes-

segelände kostenlos zur Verfügung.
Faire Eintrittspreise
Die Messe Wächtersbach legt gro-
ßen Wert auf faire Eintrittspreise. 
Tageskarten: Erwachsene 7,- Euro, 
Rentner, Schwerbehinderte, Schüler 
und Studenten 6,- Euro, Kinder und 
Jugendliche von sechs bis 14 Jahren 
3,50 Euro, Schulklassen je Schüler 
(Lehrkraft frei) 3,- Euro, täglich ab 16 
Uhr für alle Besucher über 14 Jahre 
4,50 Euro, Schüler und Lehrkräfte 
am Berufs- und Ausbildungstag am 
28. Mai frei. Dauerkarten: Erwach-
sene 18,50 Euro, Kinder von sechs 
bis 14 Jahre 9,50 Euro. Familienkar-
ten: Zwei Erwachsene und ab zwei 
Kinder 18,50 Euro, Familientag am 
25. Mai: Erwachsene 3,50 Euro und 
Kinder 2,- Euro, Familienkarte am 
25. Mai 9,- Euro.
Erleben Sie die 71. Messe Wäch-
tersbach, die mit ihrem Programm 
für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene sowie für ganze Familien ein 
mit viel Leidenschaft zusammen-
gestelltes Angebot für Sie auf die 
Beine gestellt hat. Kommen Sie 
zu der bedeutendsten Verbrau-
cher- und Erlebnismessen im Main-
Kinzig-Kreis und genießen Sie die 
vielfältige und familienfreundliche 
Atmosphäre. 
www.messe-waechtersbach.de

Wächtersbach. Die 71. Messe 
Wächtersbach bietet mit der BAM 
die ideale Plattform, auf der inte-
ressierte Nachwuchstalente nach 
ihrem Traumjob Ausschau halten 
können. Dafür stehen in diesem 
Jahr 44 potentielle Jobanbieter 
zu deren Angebot Rede und 
Antwort. Die BAM – Berufs- und 
Ausbildungsmesse Main-Kinzig 
ist ein Zusammenschluss der 
MAB der Messe Wächtersbach 
und der GeBIT Gelnhausen, die 
jetzt als Ausbildungsmesse den 
Main-Kinzig-Kreis repräsentieren. 
Die Aussteller auf dieser Messe 
in der Messe kommen aus ganz 
unterschiedlichen Branchen, 
sodass sich die Schüler einen 
umfassenden Überblick über 
das derzeitige Berufs- und Aus-
bildungsangebot in der Region 
verschaffen können. Hier können 
erste Kontakte geknüpft werden 
und wer weiß, vielleicht steht der 
eine oder andere junge Mensch 
schon seinem zukünftigen Ausbil-
dungsbetrieb und Brötchengeber 
gegenüber. 
Mit dem Motto „SUCH DIR DEI-
NEN TRAUMBERUF“ lädt die 
71. Messe Wächtersbach Schüler 
und Lehrkräfte zur diesjährigen 
Berufs- und Ausbildungsmesse 
Main-Kinzig-Kreis ein. Zum Fin-
den Eures Traumberufes bieten 
wir Euch die ideale Plattform. 
Auch in diesem Jahr erwartet 
Euch ein breitgefächertes An-

Die ideale Plattform für die Suche nach Deinem Traumberuf

BAM - Berufs- und Ausbildungsmesse Main-Kinzig
am 28. Mai, von 8 bis 16 Uhr

gebot an Ausstellern sowie eine 
Fülle an interessanten Vorträgen 
zu Themen wie Onlinebewerbung, 
Straßen- und Verkehrstechnik, 
Altenpflege, Berufskraftfahrer und 
vieles mehr. Dazu erhaltet Ihr jede 
Menge Ratschläge rund um Eure 
bevorstehende Bewerbung.
Der Ausbildungstag findet am 
Dienstag, 28. Mai, von 8 bis 16 
Uhr, in der Halle 19 statt. Unter 
der Schirmherrschaft von Landrat 
Thorsten Stolz werden zahlreiche 
Unternehmen aus der Region 
und darüber hinaus die jungen 
Besucher auf der BAM Berufs- und 
Ausbildungsmesse Main-Kinzig an 
die Hand nehmen und ausführlich 
über die enorme Vielfalt der hie-
sigen Ausbildungsmöglichkeiten 
informieren.
Wir empfehlen Euch, Euch schon 
im Vorfeld über die Aussteller zu 
informieren und zu überlegen, wel-
che Angebote Euch interessieren 
könnten. Überlegt Euch am besten 
gezielte Fragen. Mit Eurer guten 
Vorbereitung könnt 
Ihr den für Euch in-
teressanten Firmen 
auf unserer Messe 
einen persönlichen 
Besuch abstatten 
und erste Kontak-
te knüpfen. Diese 
Chance solltet Ihr 
unbedingt nutzen. 
Dabei könnt Ihr 
die Unternehmen 

kennenlernen und gleichzeitig 
können die Unternehmen einen 
ersten Eindruck von Euch gewin-
nen. Gegenseitiges Beschnup-
pern ist ausdrücklich erlaubt und 
bringt Euch Eurem Ziel, gemeint 
ist Euer Traumberuf, vielleicht ein 
Stückchen näher. Auf der Bühne 
in der angegliederten Halle 18 
und im Außenbereich werden 
zudem Informationen zu Be-
werbungen und verschiedenen 
Berufsbildern vorgestellt.
Detaillierte Informationen zu den 
Vorträgen und den vertretenen 
Firmen sowie berufsbildenden 
Schulen erseht Ihr auf unserer 
Homepage www.messe-waech-
tersbach.de/bam. 
Der Einlass auf der 71. Messe 
Wächtersbach ist an diesem Tag 
für Schüler bereits ab 8 Uhr, in 
unmittelbarer Nähe vom Haupt-
eingang, möglich. Der Eintritt für 
Schüler und Lehrkräfte ist frei, 
sofern diese den Ausbildungstag 
besuchen.



Wächtersbach. Hinter der Über-
schrift versteckt sich kein anderer 
wie der überaus populäre und 
erfolgreiche Marc Pircher und 
seine Band. Ein Leckerbissen für 
die Liebhaber der legendären 
„Zillertaler Schürzenjäger“ mit Hits 
aus den Jahren 1990 bis 1995. Sie 
lassen die Zeit der original „Ziller-
taler Schürzenjäger“ aufleben und 
bringen die Gäste in der Veranstal-
tungshalle zum Beben. Gänsehaut 
pur nicht nur bei „Sierra Madre“, 
„Logo Logo“, „Jodelautomat“ oder 
dem „Zillertaler Hochzeitsmarsch“ 
garantiert. Authentisches Flair und 
Outfit und natürlich der originalge-
treue Sound der großen Vorbilder 
lassen diesen Abend mit der Musik, 
die um die Welt ging, zum einma-
ligen Erlebnis für alle Fans dieser 
Musikrichtung werden. Ein „MUSS“ 
für alle, und natürlich für alle Fans 
die es damals versäumt haben diese 
Formation live zu erleben.
Zum Auftakt dieses stimmungs-
vollen Abends erleben Sie Marc 
Pircher als Solokünstler. Diesen 
Mann müsste man erfinden, gäbe 
es ihn noch nicht in der volkstüm-
lichen Schlagerbranche. Aber Gott 
sei Dank, es gibt ihn und mit ihm 
seine herrlich natürliche Ausstrah-
lung, seine unverkennbare Stimme 
und seine zahlreichen Hits. Der 
ErVOLKSsmusiker begeistert seine 
Fans und sorgt dafür, dass jedes 

Eine Zillertaler Schürzenjäger-Hommage live am 31. Mai:

„Rebellion im Zillertal“
Schürzenjägerzeit in Wächtersbach

seiner Konzerte für immer in Erin-
nerung bleibt. 
Tickets erhalten Interessierte im 
Direktverkauf bei der Messeleitung 
im Rathaus Wächtersbach – Zimmer 
111, von Montag bis Freitag, 8 bis 
12 Uhr. Online über www.messe-
waechtersbach.de bzw. www.botin-
go.de und www.adticket.de / www.
reservix.de zu 29,- Euro zuzüglich 
VVK. Abendkasse: 35,- Euro. Telefo-
nische Ticketbestellung Druck- und 
Pressehaus Naumann, Ticket-Shop, 
Gutenbergstr. 1, Gelnhausen, Mon-
tag bis Freitag, 8 bis 18 Uhr, Ticket-
Hotline 06051-833244.
Der Erwerb der Tickets ist mit freier 
Platzwahl verbunden. Die Buchung 
von kompletten Tischen (acht Sitz-
plätze) zum Sonderpreis erhalten 
Sie ausschließlich beim Veranstalter 
Messe Wächtersbach GmbH: Tel.: 
06053-600747 oder per Mail: mes-
se@stadt-waechtersbach.de.
Als Bonbon erhält jeder Besucher 
einen Gutschein zum ermäßigten 
Eintritt der 71. Messe Wächters-
bach vom 25. Mai bis 2. Juni.
Unterstützt wird dieses einmalige 
Top-Ereignis durch die Gelnhäuser 
Neue Zeitung, Mönchshofsbrauerei 
sowie dem Globus SB-Warenhaus.
Feiern Sie mit uns die „Schürzenjä-
gerzeit“ in Wächtersbach und sind 
Teil der „Rebellion im Zillertal“ mit 
Marc Pircher und Band am 31. Mai, 
20.30 Uhr.

Wächtersbach. Am Himmelfahrts-
tag, 30. Mai, von 10 bis 18 Uhr, 
findet der 29. Kunsthandwerker-
markt statt. Auf dem Platz vor 
dem „Alten Rathaus“ sowie auf 
dem Marktplatz präsentieren 
ausgewählte Kunsthandwerker/
innen zum 29. Male ihre neuesten 
Arbeiten.
Man findet auf diesem Kunsthand-
werkermarkt kreativ gestaltete 
Dinge aus den Werkbereichen: 
Holz, Glas, Keramik, Metall, Stein, 
Schmuck sowie Leder und Textil. 
Alle Objekte werden in Handar-
beit und nach eigenen Entwürfen 

Kunsthandwerkermarkt am 30. Mai
hergestellt. Es sind Unikate, ge-
fertigt mit höchster handwerkli-
cher Perfektion und ästhetischem 
Anspruch. Auch hausgemachte 
Marmeladen, Kräuter und Seifen 
gehören zum vielseitigen Ange-
bot.
Das Rahmenprogramm von 14 
bis 17 Uhr wird von der  Band 
„Ziro Sinti Swing & Friends“ so-
wie von Jongleur Ralph Giesa, 
alias „Coolumbus“, gestaltet. Das 
Heimatmuseum ist an diesem Tag 
wieder für Sie geöffnet. Auch ei-
nige Altstadtgeschäfte laden zum 
Besuch ein.
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Wächtersbach. Die Stadt Wächters-
bach will die Wählerinnen und Wäh-
ler auf die Europawahl einstimmen. 
Dazu sind alle Interessierten am 9. 
Mai, dem „Europatag“, eingeladen. 
Am Bahnhofsvorplatz – einem „Tor 
zur Stadt“ - soll daher von 16 bis 
18 Uhr mit „kulinarischen Schman-
kerln“ die Europawahl im wahrsten 
Sinne des Wortes „schmackhaft“ ge-
macht werden, so die Pressemeldung 
der Stadt Wächtersbach. 
Unter Beteiligung der im Stadtparla-
ment vertretenen Parteien werden am 
„Europa-Pavillon“ Flyer und Infor-
mationsmaterialien verteilt. Für das 
leibliche Wohl ist mit entsprechenden 
Speisen und Getränken, die gegen 
ein kleines Entgelt genossen werden 
können, gesorgt. Der Erlös kommt 
einem sozialen Zweck zugute. 
„Wir möchten mit dieser Aktion an 
die Bedeutung der Europawahl er-
innern und die Bedeutung Europas 

Stadt Wächtersbach ruft die Wähler/innen
mit kulinarischen Schmankerln zur Europawahl auf 
Zum Europatag am 9. Mai:
Gestalten Sie Europa mit!

in das Bewusstsein der Wählerinnen 
und Wähler rufen. Durch das Euro-
päische Parlament werden unzählige 
Entscheidungen getroffen, die durch 
alle politischen Entscheidungsebe-
nen, bis hin zu uns nach Wächters-
bach wirken“, wirbt Bürgermeister 
Andreas Weiher für die Aktion. 
Wächtersbach profitiere derzeit 
auch im Millionenbereich an EU-
Fördergeldern für den Stadtumbau 
und das Schloss.

„Jedes europäische Land Europas 
kann in einer globalisierten Welt nur 
in einem vereinten Europa bestehen. 
Deswegen ist die Europawahl am 
26. Mai so wichtig“, so Bürger-
meister Andreas Weiher. „Wem eine 
gesicherte Zukunft Deutschlands am 
Herzen liegt, sollte unbedingt am 26. 
Mai wählen gehen oder bereits von 
der Briefwahl im Rathaus Gebrauch 
machen.“

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns mit so zahlreichen
Glückwünschen, Blumen und Geschenken

sowie mit ihrem persönlichen Besuch zu unserer

Goldenen Hochzeit
erfreut haben.

Silvia und Winfried Günther
Aufenau, im April 2019

Wächtersbach. „Geständnisse“ 
von Kanae Minato. Ein subtiles, ein 
böses Buch ist es, das Buchhänd-
lerin Andrea Euler beim jüngsten 
Literaturstammtisch im Wirtshaus 
Kikeriki vorstellte. Ein vierjähriges 
Mädchen, die kleine Manami,  
treibt tot im Schwimmbecken 
der Schule, an der ihre Mutter 
Lehrerin ist.
Die Polizei hält das für einen tra-
gischen Unfall. Aber die Mutter 
Yuko weiß, dass zwei ihrer Schüler 
für Manamis Tod verantwortlich 
sind. Sie will die beiden nicht un-
geschoren davonkommen lassen 
und setzt einen subtilen Racheplan 
in Gang. Am letzten Schultag vor 
den Ferien eröffnet sie ihrer Klasse, 
dass sie ihr noch eine letzte Lek-
tion erteilen will. Doch der perfekt 
inszenierte Racheplan gerät außer 
Kontrolle und setzt ein letztlich töd-
lich verlaufendes Drama in Gang, 
aus dem niemand unbeschadet 
entkommen wird...
Eine Geschichte rund um Schuld 
und Sühne, die eine größere Dis-
kussion unter den Zuhörerinnen 
und Zuhörern in Gang brachte. 
Was ist das Wesen von Strafe? 
Die Rache? Der Schutz der Ge-
sellschaft vor weiteren Straftaten? 
Der Gedanke, büßen zu müssen 
für ein Unrecht, das man anderen 
angetan hat? Wie so oft sorgte die 
angeregte Diskussion dafür, dass 
inhaltlich immer weitere Themen 
angesprochen wurden: Selbstjus-
tiz, sexuelle Orientierungen, Zöli-
bat, Telefonseelsorge – rund zwei 
Stunden wurde gelesen, diskutiert 
und philosophiert. Es war, wie Fritz 
Feit als einer der Initiatoren es 
zusammenfasste, „mal wieder ein 
sehr interessanter Abend.“

Von Schuld und von der Rache
Der nächste Literaturstammtisch 
findet am Dienstag, 14. Mai, 
wiederum im „Kikeriki“ statt. 
Einhellig wurde entschieden, 
dass der Beginn künftig um 19.30 
Uhr sein soll. Gäste sind herzlich 
willkommen.

Brachttal-Spielberg. Am Sonntag, 
2. Juni, veranstaltet der Museums- 
und Geschichtsverein Brachttal 
e.V., ab 10 Uhr wieder seinen Floh- 
und Sammler-Markt im Hof des 
Spielberger Brachttal-Museums. 
Erlaubt sind alle Waren, außer 
Neuware - nicht nur Wächters-
bacher Keramik. Wer mitmachen 
möchte, kann sich ab sofort unter 

Museums- und Geschichtsverein Brachttal e.V.

Floh- und Sammler-Markt
0178-8281945, 06053-600067 an-
melden. Die Standgebühr für einen 
3-Meter-Tisch beträgt 5,- Euro oder 
eine Kuchenspende zugunsten 
des Vereins. Stände von Kindern 
mit Kindersachen sind kostenfrei. 
Tische müssen selbst mitgebracht 
werden. Der Markt findet bei jeder 
Wetterlage statt. www.brachttal-
museum.de

Raum für Notizen ;)



PR-Anzeige

Bei uns wird Service groß geschrieben!

Ob Hochzeiten, Geburtstage, 
Jubiläumsfeiern, oder andere 
Festlichkeiten, wir würden uns 
freuen, für Sie Ihre Veranstal-
tung ausrichten zu dürfen.
Ein angenehmes Ambiente, 
gutes Essen, ein aufmerksamer, 
freundlicher Service tragen 
maßgeblich zum Erfolg Ihrer 
Festlichkeit oder Ihrer Konfe-
renz bei.
Wir unterstützen Sie bei der 
Planung und Organisation und 
beraten Sie kompetent.
In unseren Gesellschaftsräu-
men finden bis zu 100 Personen 
bequem Platz. 
So können Sie ungestört feiern 
oder in aller Ruhe konferieren.

PR-Anzeige

Sind Sie neugierig geworden? 
Wir senden Ihnen gerne Menü- 
oder Buffet-Vorschläge zu. 
Selbstverständlich stellen wir 
Ihnen auch Menüs oder Buffets 
ganz nach Ihren Wünschen 
zusammen. 

Hotel-Gasthof „Zum Bäcker“ 
63636 Brachttal
Tel.: 06054-5558

www.zumbaecker.de

Bei uns können Sie sich mit Freunden treffen und
bei einem Glas Bier in aller Ruhe über alte Zeiten plaudern. 

Abgeschirmt von Straßenlärm und Hektik, können Sie
auch auf unserer Terrasse im Innenhof verweilen,

die Zeit vergessen und Essen und Trinken genießen.

FEIERN SIE IHRE FESTE!
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Nachruf
Wir trauern mit den Angehörigen um

Rudolf Schneider
Ehrenstadtrat, Träger des Bundesverdienstkreuzes 

der im Alter von 91 Jahren verstorben ist. 
Herr Rudolf Schneider war ehrenamtlicher Stadtrat der Stadt Wächtersbach in den Jahren von 1981 bis 1999,

davor war er bereits Mitglied der Stadtverordnetenversammlung von 1968 bis 1981. Ferner war Rudolf Schneider Mitglied 
der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Bracht von 1975 bis 1981, der Messekommission von 1968 bis 1980

und Mitglied der Betriebskommission des Eigenbetriebes Messe- und Veranstaltungsbetriebe von 2000 bis 2002
sowie anschließend Mitglied des Beirates der Messe Wächtersbach GmbH.

Herr Rudolf Schneider hat mit seinen Entscheidungen, insbesondere nach der Eingemeindung der Stadtteile
zur Stadt Wächtersbach, wesentlich die Entwicklung unserer Stadt mitgeprägt. Besonders am Herzen lag ihm der Auf-

und Ausbau der Messe Wächtersbach, wo er sich über viele Jahre hinweg ehrenamtlich engagierte.
Ein weiterer Schwerpunkt seiner ehrenamtlichen Arbeit war das große soziale Engagement für die 

Bürgerinnen und Bürger und die Unterstützung der Vereine unserer Stadt.
Für sein kommunalpolitisches Engagement wurde er ausgezeichnet im Jahre 1981 mit der Verleihung des Stadtsiegels,

1988 mit dem Ehrenbrief des Landes Hessen, 1989 mit der Verleihung der Ehrenbezeichnung „Stadtältester“
und 1999 mit der Verleihung der Ehrenbezeichnung „Ehrenstadtrat“. 

Im April 1999 wurde ihm vom damaligen Landrat Karl Eyerkaufer das Bundesverdienstkreuz am Bande verliehen.
Es gilt unserem „Ehrenstadtrat“ Rudolf Schneider Dank und Anerkennung für seine Jahrzehnte lange ehrenamtliche Arbeit 

auszusprechen, aber auch und insbesondere dem Menschen und Freund unserer Stadt. 

Mit besten Erinnerungen nehmen wir Abschied von unserem „Ehrenstadtrat“ und Freund Rudolf Schneider. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Wächtersbach, im April 2019
Stadt Wächtersbach

Weiher
Bürgermeister

Koch
Stadtverordnetenvorsteher
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Arche: Ev. Freikirche e.V.
Gottesdienst: sonntags, 10.30 
Uhr, mit Kindergottesdienst, in 
den Räumen der Nazarenerkirche, 
Poststraße 20, Tel.: 06057-919462.

Sonntag, 5.: 10 Uhr: Konfir-
mationsgottesdienst der Kon-
firmanden des West-Bezirks in 
Wächtersbach. 14 Uhr: Konfirma-
tionsgottesdienst in Wittgenborn.
Sonntag, 12.: 10 Uhr: Konfir-
mationsgottesdienst der Kon-
firmanden des Ost-Bezirks in 
Wächtersbach. Donnerstag, 
16.: 14 Uhr: Frauenkreistreffen 
im Dorfgemeinschaftshaus in 
Hesseldorf. Sonntag, 19.: 10 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach. 14 
Uhr: Gottesdienst zur Feier der 
Goldenen, Diamantenen, Eiser-
nen und Gnaden- und Kronjuwe-
lenkonfirmation in Wittgenborn.
Regelmäßige Veranstaltungen 
der Kreise und Gruppen: Kin-
derchor: montags, 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Kleiderkammer 

und Soziallädchen: Mo., 14.30 bis 
17.30 Uhr, Do., 12 bis 14 Uhr, in der 
Bahnhofstr. 68. Posaunenchor: 
montags, 18.30 Uhr im Gemeinde-
haus. Kirchenchor: montags, 20 
Uhr im Gemeindehaus. Jugend-
Gospelchor „HONEY CREW“ (ab 
14 Jahre): mittwochs, 20 Uhr im 
Gemeindehaus. Buchausleihe: 
donnerstags, 16 bis 18 Uhr in der 
Bücherei. Pfadfinder: freitags, 
15.30 bis 17 Uhr (sieben bis zehn 
Jahre); mittwochs, 16.30 bis 18 
Uhr.

Sonntag, 5.: 9.30 Uhr: kein Got-
tesdienst. Mittwoch, 8.: 10.30 
Uhr: Gottesdienst im AWO-Senio-
renheim. 14.30 Uhr: Gottesdienst 
im Seniorenheim Schlossgarten. 
Samstag, 11.: 17.30 Uhr: kein 
Gottesdienst in Wächtersbach. 
Sonntag, 12.: 9.30 Uhr: Hochamt 
mit Kindergottesdienst. Montag, 
13.: 18 Uhr: Rosenkranzgebet. 

Kirche des Nazareners 
Mittwoch, 8.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Donnerstag, 9.: 
9 Uhr: Frauen-Gebetsstunde. 
Samstag, 11.: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Dr. Walter Hilbrands.  18 
Uhr: Kinderstunde - parallel zum 
Gottesdienst. Mittwoch, 15.: 18 

Samstag, 18.: 17.30 Uhr: Vor-
abendmesse. Sonntag, 19.: 
9.30 Uhr: kein Gottesdienst in 
Wächtersbach.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 5.: 11 Uhr: Heilige 
Messe mit Taufe. Sonntag, 12.: 
11 Uhr: Heilige Messe. Sonntag, 
19.: 11 Uhr: Heilige Messe.

Kirchliche Nachrichten Evangelische Kirche Wächtersbach

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Martin Luther Kirche Aufenau:
Sonntag, 5. Mai: Einweihung des 
Kirchvorplatzes der Johanneskirche 
in Neudorf, ökumenischer Gottes-
dienst um 11.30 Uhr. Sonntag, 19. 
Mai: Konfirmation, Gottesdienst 
mit Abendmahl um 10 Uhr.
Johanneskirche Neudorf: 
Sonntag, 5. Mai: Einweihung 
des Kirchenvorplatzes, ökumeni-
scher Gottesdienst um 11.30 Uhr. 

Gottesdienste der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde in 
Aufenau, Neudorf, Wirtheim und Kassel

Sonntag, 19. Mai: Konfirmation, 
Gottesdienst mit Abendmahl um 
10 Uhr
Emmauskirche Kassel:
Sonntag, 12. Mai: Vorstellungs-
Gottesdienst der Konfirman-
den mit Abendmahl um 10 Uhr. 
Sonntag, 19.: Konfirmation, 
Gottesdienst mit Abendmahl um 
10 Uhr, in der Martin Luther Kirche 
in Aufenau.

Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Donnerstag, 16.: 9 Uhr: Frauen-
Gebetsstunde. Samstag, 18.: 18 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor Wer-
ner Stöppler. 18 Uhr: Kinderstun-
de - parallel zum Gottesdienst.

Sonntag, 5.: 10 Uhr: Konfirma-
tionsgottesdienst  in Spielberg. 
Konfirmanden und Konfirman-
dinnen in Spielberg (am 5. Mai): 
Paul Hämel aus Hellstein; Anne 
Kister aus Wittgenborn; Jonas 
Kolb aus Leisenwald; Melina  Plock 
aus Spielberg; Leonie Schreiber 
aus Leisenwald; Sofia  Vogelsang 

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg-Waldensberg
aus Leisenwald und Maya-Sophie 
Wies aus Spielberg. Sonntag, 12.: 
18 Uhr: Gottesdienst in Leisen-
wald. 11 Uhr: Kindergottesdienst 
im Ev. Gemeindehaus Spielberg. 
Donnerstag, 16.: 15 Uhr: Senioren-
nachmittag im Ev. Gemeindehaus 
Spielberg. Sonntag, 19.: 18 Uhr: 
Gottesdienst in Streitberg.




